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Die orientalische Frage beim Jahreseintritt
Weit genug schreibt die trefflich redigirte und wohlin

formirte Post sind die russischen Waffen bis zum Schluß
des vorigen Jahres gedrungen hoffnungslos genug sind für
die Türkei die Aussichten aus eine Wendung des Kriegs
glücks und groß genug ist die Wahrscheinlichkeit auf eine
Verschlimmerung der Lage wenn der Feldzug noch einige
Monate fortdauert um die hohe Pforte verständigen Rath
schlägen zugänglich zu machen Aufgegeben werden muß
freilich envlich das Programm welches so oft alle Verhand
lungen nutzlos gemacht hat die Phrase von der Integrität
und Unabhängigkeit der Pforte Vielleicht sieht man selbst
in Konstantinopel dem Sitz der zähesten Staatskunst ein
daß man mit jenem Programm diesmal nicht wieder durch
kommt Man ist sicher entschlossen um jedes Stück zu
feilschen aber doch bereit ein Stück nach dem andern bis
zu einer gewissen Grenze sich entreißen zu lassen Da kommt
nun England und verwirrt die einfachen Grundlinien der
Situation England handelt nicht im Geringsten für die
Interessen Europas Die Interessen Europas sind durch die
Abmachungen des Dreikaiserbundes gleichviel in welcher
Form dieselben erfolgt sind längst gewahrt Rußland hat
so darf man annehmen ans jede Eroberung in Europa ver
zichtet asiatische Eroberungen Rußlands aber können wohl
asiatische Interessen einer europäischen Macht nicht aber die
Interessen Europas gefährden in dem Umfang namentlich
in welchem sie jetzt geplant sind Man darf annehmen daß
die ganze unruhige Beflissenheit welche plötzlich über die
englische Politik gekommen ist allein ihren Ursprung hat in
der Besorgniß vor der Eröffnung der Straße vom Schwar
zen nach dem Mittelmeer In der Regelung dieser Durch
sahrtssreiheit stehen das Interesse Europas und das Interesse
Englands sich feindlich gegenüber und der Austrag dieses
Gegensatzes wird den bedeutungsvollen Inhalt der nächsten
diplomatischen Arbeit bilden

Wie leicht wäre es für England einen würdigen und
korrekten Standpunkt zu finden Wenn es erklären wollte
einen russisch türkischen Separat Frieden zuzulassen vorbehalt

lich der Sanktion Europas bei allen Punkten dieses Frie
dens durch welchen europäische Vertrage berührt werden so
würden wahrscheinlich alle Großmächte dieser Erklärung bei
treten und Rußland keine Einwendung erheben England
hätte dann immer noch das günstige Spiel vor allen Mächten

voraus die Pforte bei den Verhandlungen des Separat
oder Präliminarfriedens als vertrauter Rathgeber beein
flussen zu können Allein England fürchtet daß die Pforte
gerade in der Frage des Bosporus und der Dardanellen
zur Nachgiebigkeit bereit ist es fürchtet daß Europa endlich
dahinter kommt wie sehr die Freiheit dieser Durchfahrt dem
allgemeinen Interesse entspricht England sürchtet daß ge

rade bei diesem Punkt die europäische Sanktion zwar bean
sprucht aber von der Mehrheit der Mächte unweigerlich und
sogar mit Genugthuung wird ertheilt werden Line ills 6

Daher die Versuche Englands einen türkisch
russischen Separat Frieden unter englischer Vermittlung zu
Stande zu bringen England wird der Pforte auf manchen
Punkten sogar recht weit gehende Nachgiebigkeit rathen aber
Alles aufbieten die Pforte unnachgiebig zu stimmen und zu
bevormunden im Punkt der freien Durchfahrt

Diese freie Durchfahrt aber was hat sie denn so Gefähr
liches Gelangte Rußland in den Besitz von Konstantinopel
dies wäre etwas Anderes Dann könnte Rußland die Durch
fahrt schließen und in den Häfen des Schwarzen wie deS
Marmarameeres eine ungeheure Flotte zur Beherrschung des
Mittelmeeres bergen Wenn aber die Durchfahrt frei bleibt
wenn Rußland die Meerengen nicht besitzt und nicht beherrscht
so kann es nur vom Schwarzen Meer aus gelegentlich mit
einer Flotte im Mittelmeer erscheinen wie andere Seemächte
auch andere Seemächte sind im Stande die russische Flotte
Vorkommendenfalls bis in das Schwarze Meer zu verfolgen
und in ihrem dortigen Hafen einzuschließen Durch die
freie Durchfahrt kann Rußland nicht zum Beherrscher des
Mittelmeers sonder nur Eine von den andern auf dem
Mittelmeer aktionsfähigen Seemächten werden Aber das
ist gerade was England sürchtet daß es seinerseits aufhören
soll die Beherrscherin des Mittelmeers zu sein die es
bis jetzt war Bisher war die französische Flotte allein
im Mittelmeer der englischen nicht gewachsen Die Flotten
Italiens und Griechenlands wurden von England mcht zur
Entwickelung gelassen die österreichische entwickelte sich nicht
durch die langjährige Fehlerhaftigkeit der dortigen Politik
welche die Kraft des Staats nach anderen Richtungen ein
setzte Diese Sachlage verändert sich mit Einem Schlage
durch die Freiheit des Marmarameeres und seiner Ausgänge
Alle Seemächte des Mittelmeeres werden begreifen daß sie
bei dem Verein ihrer Flotten untereinander und mit der
russischen auch einmal im Stande sein können den eigen
süchtigen Geboten Englands sich nicht zu fügen In die
Marine aller Mittelmeerstaaten wird neues Leben kommen
alle diese Staaten werden sich bewußt werden daß sie an
dem asiatischen Handel einen vortheilhaften Antheil nehmen
und denselben nötigenfalls im Verein mit anderen Flotten
schützen können Man kann sagen daß erst durch die Freiheit
des Marmarameeres der Suezkanal seine volle Bedeutung
erlangt Die Beherrscherin der Meere soll aus Einem
Meere und gerade auf dem für sie wichtigsten den Herrscher
stab niederlegen das ist im Augenblick die Angst der brittischen
Politik

Wie groß diese Angst auch sein mag wir glauben nicht
daß sie verblendend genug ist England zu dem Versuch zu

verleiten das Schwert zu ziehen Dieser Krieg würde
die Welt belehren was England eigentlich bedeutet
wenn es auf sich allein angewiesen ist eine Lehre sehr
nützlich für die Welt aber sehr bedenklich für England
Wenn Rußland den Separatfrieden unerschütterlich fordert
aber unumwunden das Recht Europas anerkennt gewisse
Theile des Friedens zu sanktioniren nach Umständen auch
den ganzen Frieden unter Ablehnung jeder besonderen Da
zwischenkamst so wird England ohne Bundesgenossen nicht
zum Schwerte greifen Doch es findet ja soeben einen
Bundesgenossen in der deutschen Sozialdemokratie Dieses
Bündniß eine der lehrreichsten Erscheinungen der Gegen
wart wollen wir demnächst beleuchten

Berlin den 5 Januar
An der Konferenz welche auf Veranlassung und unter

dem Vorsitze des Ministers vr Friedenthal heute im Mi
nisterium der landwirthschastlichen Angelegenheiten zur Förde
rung der gesetzlichen Regelung des Spezial Pfandrechtes für
Hypotheken Inhaber stattfand nahmen Theil Von Seiten
des Ministeriums für die landwirthschastlichen Angelegen
heiten der Ministerialdirektor wirklicher geheimer Regierungs
rath Macard der Decernent geheimer Ober Regiernngsrath
Dannemann geheimer Regierungsrath Glatzel Protokoll
führer Assessor Pape Von Seiten des Justizministeriums
der geheime Ober Gerichtsrath Hertz von Seiten des Reichs
Jnstizamts geheimer Regierungsrath Hagens von Seiten
des herzogl anhaltischen Staatsministeriums der geheime
Kommerzienrath Kühn Ferner nahm Theil der Abgeordnete
Dr Meyer Breslau Von den Bodenkredit Instituten
waren vertreten Die preußische Hypotheken Aktienbank durch
die Herren Spielhagen und Munkel die Bodenkredit Aktien
bank durch Herrn Geheimrath Stephan die Central Boden
kredit Aktienbank durch die Herren v Philippsborn und Asses
sor Herrmann die deutsche Hypothekenbank durch Herrn
Justizrath Möllhauseu die schlesische Bodenkredit Aktienbank
Breslau durch Herrn Assessor Milch die frankfurter Hypo

thekenbank Frankfurt a M durch Herrn Dr Haag die
kur und neumärkische Hauptritterschaft durch Herrn Stadt
gerichtsrath Petsch Eingeladen aber nicht vertreten waren
die pommelfche Hypotheken Aktienbank Köslin und das ber
liner Pfandbriefs Jnstitut

Die Verhandlungen bewegten sich um folgende acht
seitens des landwirthschastlichen Ministeriums sormulirte
Fragen

t Empfiehlt es sich die Frage über die Sicherstellung
der Pfandbriefe oder ähnlicher auf Grund erworbener Forde
rungen von Hypothekenbanken zc ausgestellter Werthpapiere
im Wege der Reichsgesetzgebung durch ein Gesetz welches
als eine Ergänzung der Konkursordnung aufzufassen ist und

Gewonnen und verloren
Novelle von E v Dincklage

Fortsetzung

Lidy senkte ganz nachdenklich das Köpfchen der verzo
gene Bruder der keine Interessen als die seinen kannte ver
langte Gehör und Auskunft über unzählige Punkte seines
Befindens Es waren immer dieselben der Arzt kannte sie
bereits seit Wochen auswendig

Den ganzen Tag war die Komtesse zerstreut Nachmit
tags ging sie trotz der glänzenden Beleuchtung ohne ihren
Malkasten zur Riva Abends sagte Eduard Die Lange
weile von Nervi steckt dich an ich bliebe keinen Tag länger
hier wenn nicht wenn nicht der Arzt es so dringend
wünschte vollendete er nach einer kurzen Pause in welcher
er heftig erröthete

Ich glaube wirklich wir thun besser nach St Remo
Nizza oder Cannes zu gehen erwiderte Leokadie mit Be
tonung

Ein Zittern überlief den Kranken Lidy was sagst
du Nein nein Lidy ich will ich muß hier bleiben es
hängt alles alles daran mein Leben Lidy Er zog die
Schwester mit plötzlich erwachender Kraft in seine Arme
Ich weiß es ja flüsterte er ich kann ich werde leben

Laß mich nur ein bischen Lebensmuth ein wenig Hoffnung
fassen ich werde dann ein Anderer ein ganz Anderer
Zürne mir nur nicht daß ich so ungeduldig und heftig und
ungerecht gegen dich und Bianca bin ich schwör s euch es
soll besser werden Die Leute nennen dich die gute Sig
nora warte sie werden mich bald den guten Conte hei
ßen ich will es ich will es

Nun entgegnete Lidy mild und streichelte seine sei
denweichen hellen Haare die sich anfühlten wie die eines
Kindes dann wird mir Nervi auch lieber wenn du wohler
und heiterer bist es ist hier ja auch so schön Weißt du
was guter Coute wenn hübsches Wetter wird fahren wir
morgen mit der Bianca und der Semira nach Genua
und kaufen dort für Weihnachten ein für dich für mich
für Bianca und die Gärtnersleute ich habe gedacht wir

müßten den kleinen Kindern einen Christbaum anputzen
Wie sie mit ihren dunklen Augen staunen werden und ver
legen durch ihre weißen Zähne lachen für Cefare und Tito
kaufen wir Waffen die kleinen Bursche haben ja die hoch
trabenden Namen und für Luise Domenica und Semira
Kleider und

Und Perlen ergänzte der Kranke lebhaft Ich
weiß daß Semira die Perlen liebt und Ohrgehänge die
werden ihr so schön stehen zu dem weichen leichtbronzirten
Teint und dem dunklen Haar I O du hast vortreffliche
Einfälle

Aber auch eine Bedingung die daß du heute um
neun Uhr schlafen gehst

Wenn du es befiehlst ja
Und er ging ziemlich festen Schrittes und lächelnd in

sein Zimmer In den Augen der Schwester erlosch der
frohe Glanz That ich Unrecht murmelte sie Wochen
lang ertrug ich seine üble Laune um zwischen ihm und dieser

dieser erwachenden Neigung zu stehen heute komme ich
ihm in derselben entgegen er ist beglückt und voll Freude
aber das Ende das Ende

Der Abend war licht und herrlich Himmel und Meer
ruhten in einem endlosen wonnevollen Liebesblicke und die
Sterne versuchten all den Mondenglanz flimmernd und auf
blitzend zu durchdringen Die Abendzüge der Eisenbahn
brausten vorüber und tauchten in das Dunkel der unzähligen
Tunnel nach La Spezia und Pisa zu Die Wellen schlugen
klingend und aufhüpfend gegen die Felsenbrüstung Hinter
einem zierlichen Gärtchen lag das Grand Hotel oriental
mit seinen grünen Jalousien bereits im Schlummer nur
hier und da schlüpfte noch ein gelber Lichtstrahl durch die
Läden die Thurmuhr schlug elf für Nervi eine späte
Stunde denn dort herrschen die Sitten der Städte noch
nicht welche die Nacht zum Tage machen

Auf den Stufen die zu dem Vorbau führen welcher
sich auf einem altanartigen Halbkreis erhebt einen freien
Blick über die Küste bis zum Gropallothurm links und der
Cafa Blanc rechts gestattend lehnten zwei Frauen die
Schleier eng um die Gesichter gezogen

Hörst und siehst du noch immer nichts Semira

fragte die Größere mir ist s als bewegte sich ein dunkler
Punkt auf den alten Hafen zu

Wenn sie es sind so werden sie dort nicht anlegen
sondern vor einem der kleinen Gänge neben der Villa Eroce
dort ist s einsam zur Noth kann man einen Waarenballen
rechts oder links über die Mauer werfen oder selbst hinauf
klettern wenn in äs vis na die Contessa hat
scharfe Augen da kommt wirklich eine Barke aber es kann
noch eine gute Zeitlang dauern bis sie anlegt

Lidy hüllte sich fester in ihren Plaid Folgt mir
sagte sie aber halt dich im Schatten längs der Mauer
man darf uns vom Wasser aus nicht sehen

Ha da blickt ein Bursche von der Bahn hernieder
sicher ein Aufpasser jetzt wollen wir nicht geheimnißvoll
thun geh langsamer laß uns mit halber Stimme singen
Lul wM lucicZÄ sing du ich bringe keinen Ton heraus
I/astro ä arAMto ich wollte ich wüßte nichts von der
ganzen Geschichte klaoiäo e I onÄs Aber der arme
lustige Beppo darf nicht betrogen werden I rospsro il
vellto der Bursche da oben bleibt ruhig auf der Mauer
liegen er hält uns für unschädliche Spaziergänger

Aber Contessa weshalb haben Sie nicht lieber dem
Beppo gleich alles gesagt statt sich so zu ängstigen

In Gegenwart meines Bruders konnte ich nichts sa
gen seine Krankheit macht ihn so mißtrauisch und verdrieß
lich und dann auch Beppo hätte mir vielleicht gar nicht
einmal geglaubt

O Santa Madonna wer sollte Ihnen nicht
glauben

Jeder der einem hübschen Mädchen mehr glaubt das
ihm sagt daß sie ihn gern hat

Die Beiden eilten vorwärts über all die schmalen
Stellen des Pfades bei der großen Wasserleitung einbiegend
dann auf den Stufen wieder erscheinend Jetzt hatten sie
den Thurm erreicht noch zehn Schritt unter dem Via
dukt neben dem aus dem Parke als Wasserfall niederrau
schenden Bache klang es wie Geflüster Lidy schöpfte Athem
und lächelte dann über ihre eig ne Aufregung Hüte dich
vor des Märzen Jdus murmelte sie als gelte es einen
zweiten Cäsar zu retten



ihre Herrschast auf die Siebenhügelstadt am Bosporus jetzt
schon auszudehnen Es will einzig und allein die Oesfnung
der Dardanellen verhindern und diese wird es verhindern
was es auch kosten möge Darüber sollte man sich nirgends
einer Täuschung hingeben am wenigsten aber in England
selbst welches noch seine blauen Wunder erleben kann wenn
das Parlament die Forderungen des Kabinets nicht be
willigen sollte Die Königin ist mit Beaconsfield längst
einig darüber das Parlament falls es widerhaarig ist aus
zulösen In der Zwischenzeit aber bis die Neuwahlen statt
finden und die neuen Kammern zusammentreten ist man
entschlossen nöthigenfalls kait aoeouixli zu schaffen in der
festen Ueberzeugung daß wie immer das neue Parlament
aussehen sollte dasselbe in keinem Falle vollzogene That
sachen redressiren würde oder auch nur könnte Der Sturz
des Ministeriums wäre möglich aber die Nachfolger desselben
müßten die Thatsachen wieder nur acceptiren So denkt
man über die Entschlüsse der Königin von England und
man fügt hinzu daß nahebei die ganze Welt die Mittel
bei weitem unterschätzt welche England in der größten Stille
für alle erdenklichen Fälle vorbereiter hat

Aus den Mittheilungen die wir wie bereits gesagt
nur im Auszuge geben heben wir hervor daß in den höch
sten Sphären Englands eine außerordentlich große
Mißstimmung gegen Deutschland und nament
lich gegen den Fürsten Bismarck herrscht Der
Anlaß dazu läßt sich nach dem Voranstehenden wohl beur
theilen

Zu den verschiedenen Versionen über die Neujahrs
äußerungen Sr Maj des Kaisers fügt die Nordd Allg
Ztg eine neue hinzu Danach hat Se Maj nachdem er
wie schon erwähnt des verstorbenen G F M Grafen
Wrangel mit Rührung gedacht die Armee berührt und her
vorgehoben wie er auch im vergangenen Jahre Gelegenheit
gefunden habe sich zu überzeugen daß die Armee Vorzüg
liches leiste und er danke den hier Versammelten welchen
ein so großer Antheil an der Tüchtigkeit der Armee zufalle
Mit den Worten was das künftige Jahr uns
bringen wird wissen wir nicht schied der Kaiser
aus der stattlichen Reihe erprobter und bewährter Vertreter
der Armee

Sr Maj Dampfkanonenboot Comet 4 Geschütze
Kommandant Kapt Ltnt v Pawelsz ist am 4 d Mts in
Smhrna eingetroffen

Rom 5 Januar Der Diritto sagt Italien könne
eine Neutralität in der Orientfrage nur bedingungsweise
durchführen Der Artikel wird in Bezug gebracht mit dem
bestimmt auftretenden Gerüchte daß sehr ernste Nachrichten
von der italienischen Botschaft in London eingetroffen sind

Das Fallissement der Kommune Florenz ist
angeblich nahe bevorstehend der Präsekt von Florenz ist
eiligst hierhergekommen um Staatshilse nachzusuchen
Der Papst leidet neuerdings wieder an heftigen Ohnmachts
anfüllen Der brittische Kardinal Man üng kehrt uuver
richteter Dinge demnächst nach London zurück General
Lamarmora starb heute Morgen in Florenz in Folge seines
Blasenleidens

London 5 Januar Das hier erscheinende bekannte
Finanzorgan Eastern Budget bringt einen Brief aus Wien
in welchem es heißt Eine anglorufsische Kollision werde keine
Aenderung der österreichischen Politik herbeiführen An eine
Aufrechthaltung des türkischen staws Wo könne gegenwärtig
nicht länger gedacht werden Die Großmächte hätten nur
ihre eigensten Interessen zu schützen Oesterreich das bereits
so lange schon im Drei Kaiserbund werde die dadurch ge
wonnene Sicherheit nicht ausgeben um bessere Bürgschaften
in einer neuen unsicheren Politik zu suchen

Der Krieg
Petersburg 5 Januar Offizielles Telegramm aus

Bogot vom 3 d General Gurko telegraphirt aus Taschkiseu
vom 2 d Vormittags 11 Uhr daß während ein Theil
der russischen Truppen die von den Türken verlassenen
Positionen besetzte und der andere Theil derselben den Feind
zu verfolgen begann ein heftiger Kampf bei Bugarow statt j
fand wo das Detachement des General Weliaminoff be
stehend aus einer Brigade mit 6 Geschützen einer kaukasischen
Kosakenbrigade und 5 Bataillonen Infanterie stand Dieses z
Detachement war in der Richtung nach Sofia aufgestellt l
und wurde so von türkischen Truppen welche in der Stärke
von 12 Tabors mit Kavallerie und 8 Geschützen von Sofia
her herangerückt waren angegriffen und von 3 Seiten ein
geschlossen Der Angriff der Türken erfolgte mit großer
Heftigkeit Die erste Brigade der 31 Division ließ den i
Feind sich ihr bis auf 50 Schritt Entfernung nähern gab
dann eine Salve auf ihn ab und ging zu einem Angriff mit
dem Bajonet über Nach einem blutigen Handgemenge bei
welchem die Unfrigen eine Fahne eroberten wurden die
Türken zurückgeworfen Dieselben ergriffen unter Zurück
lassung von über 1000 Todteu von den russischen Truppen
verfolgt die Flucht Der Verlust der Russen beträgt unge
fähr 200 Tovle und Verwundete Dieses glänzende Gefecht
verdient besondere Beachtung weil General Weliaminoff
obwohl er in eine sehr kritische Lage versetzt war die
Türken schlug ohne Verstärkungen zu verlangen und dadurch
es ermöglichte daß die übrigen Truppen ihre Aufgabe unge
stört ausführen konnten Die von den Unsrigen eroberten
Trophäen bei der Besetzung von Arabkonak und Taschkisen
sind noch nicht festgestellt Bei der Besetzung von Schan
dornik sielen 10 von den Türken zurückgelassene Stahlge
schütze in unsere Hände Am 2 d beabsichtigte General
Gurko gegen Sofia vorzurücken Bis jetzt ist jedoch noch
keine Nachricht hier eingetroffen Ueber das Detachement
des General Dandeville welches Schandornik über Babagora
umgehen mußte sind folgende Nachrichten hier eingegangen
In der Nacht vom 28 zum 29 v M hatte das Detachement
stark zu leiden durch ein heftiges Schneegestöber bei 15 Grad
Kälte auf Babagora in einer Höhe von 5600 Fuß Vier
Geschütze wurden von dem Schnee gänzlich überschüttet
Erst am dritten Tag darnach wurden dieselben durch Bul
garen unter der Aufsicht des Arztes Zaregradskh welcher
von den Türken zu uns übergetreten war heransgcgraben
10 Offiziere und 810 Soldaten sind in Folge der Kälte
erkrankt 53 Soldaten sind gänzlich erfroren Ungeachtet
dieser schrecklichen Lage hielt sich General Dandeville helden
mütig Bei dem Detachement des Großfürsten Thron
folgers fand am 1 d ein Scharmützel zwischen den Volon
tairen des Rhbsk ischen Infanterie Regiments und einer
türkischen Abtheilung statt welche in Gagowa einen Hinter
halt errichtet hatte Die Türken wurden zurückgedrängt und
ließen 10 Todte auf dem Kampfplatze Auf Seiten der
Russen waren 2 Offiziere verwundet An demselben Tage
unternahmen zwei Kompagnien des Jakutsky,scheu Infanterie
Regiments einen Angriff auf das Dorf Tfchatalodere oder
Totschpotsnk dasselbe war jedoch so stark von Tscherkessm
und Baschibozuks besetzt daß es erst nach der Ankunft
weiterer 5 Kompagnien Infanterie genommen werden konnte
Nachdem die Türken aus dem Dorfe vertrieben waren wurde
dasselbe niedergebrannt da es den Baschibozuks zum be
ständigen Sammelort gedient hatte Die Türken ließen
42 Todte zurück Unser Verlust betrug 2 Todte und 8 Ver
wundete Am 29 v Mts eröffneten unsere Batterien
in Giurjewo das Feuer gegen ein von Südosten auf Rust
schuk zu marschirendes türkisches Detachement von 2000 Mann

und 4 Geschützen Eine Bombe fiel hierbei zwischen die
Pferde eines Geschützes worauf sich das ganze Detachement

demgemäß an die Beschränkungen des Z 17 des Einsührungs
gesetzes zur Konkursordnung nicht gebunden ist zu ordnen

oder
im Wege der Landesgesetzgebnng durch ein Gesetz welches
die im Z 17 I e vorbehaltenen Bestimmungen trifft und
hierbei den s 17 als maßgebend zu betrachten hat

2 Ist die Begründung der pfandrechtlichen Sicherstel
lung der Pfandbriefe und gleichstehender Werthpapiere durch
den Gewahrsam der als Pfandobjekt deponirten Schuld
forderungen seitens eines Vertreters der Brief Inhaber
oder durch einen Verpsändungs Vermerk auf den Schuld
dokumenten herbeizuführen oder durch Benachrichtigung des
Drittschuldners herbeizuführen

Werden zur Begründung der psandrechtlichen Sicher
heit mehrere der vorerwähnten Mittel zugleich verlangt

Sollen mehrere derselben kumulativ oder alternativ ge
stattet sein oder soll nur auf das eine oder das andere
Mittel und auf welches Bedacht genommen werden

3 Soll die Entstehung des Pfandrechtes lediglich durch
das Gesetz begründet werden oder wird eine besondere
schriftliche Verpfändungserklärung erfordert

4 Von wem soll die Bestellung des Vertreters der
Effekteninhaber falls sie verlangt würde ausgehen

5 Inwieweit ist es nothwendig bezüglich der Obliegen
heiten des Vertreters maßgebende Bestimmungen in das
Gesetz aufzunehmen insbesondere für den Fall der Ausübung
des Gewahrsams

6 Soll das zu emanirende Gesetz obligatorischen Effekt
für neu zu begründende Kreditinstitute haben und in welcher
Weise soll es rückwirkend auf die schon bestehenden Institute
in Anwendung gebracht werden

7 Genügt es die Wahrnehmung der Interessen der
Effekteninhaber im Falle des Konkurses einer emittirenden
Kreditanstalt dem unter Nr 4 gedachten Vertreter zu über
lassen oder würde es nöthig sein den Inhabern der Pfand
briefe und diesen gleichgestellter Effekten einen besonderen
Konkursverwalter zu bestellen und welcher abändernden oder
ergänzenden Bestimmungen bedarf das Konkursverfahren

8 Welche weiteren Anträge und Anforderungen sind
hinsichtlich der gesetzlichen Regelung des Gegenstandes zu
stellen

Die Verhandlungen führten zu einer Verständigung über
den Inhalt für das betreffende Gesetz welches den Uebel
ständen die jetzt bestehen Abhilfe schaffen soll

General Lamarmora hat die Augen geschlossen
Fürst Bismarck zählt einen giftigen Gegner weniger unter
den Lebenden Der General ein überzeugter italienischer
Patriot war klein und engherzig in seinen nationalen und
persönlichen Anschauungen Sein Horizont blieb trotz seiner
wechselnden Stellungen ein beschränkter und ihm war es
versagt mit seinen größeren Zwecken zu wachsen Selbst
als Italiener schien er vor Allem Piemontese und wenn
sein Gedächtniß in Italien auch noch lange mit Ehren ge
nannt werden wird die Weltgeschichte die sich nur mit
wirklichen Größen besaßt wird ihm schwerlich dauerndes
Erinnern bewahren

Das Berl Tageblatt schreibt Zur Waffenstill
stands und Friedensfrage erhalten wir eine längere Aus
führung die an dieser stelle nur im Auszuge reproduzirt
werden kann

Was man heute die orientalische Frage nennt,
schreibt man uns unter Anderem das dürfte sich

alsbald für alle Welt erkenntlich zur Dardanellenfrage
krhstallisiren Das Alpha und Omega der englischen Be
strebungen ist weder Galipoli noch Kreta noch Eghpten
England wäre derzeit auch in grausamer Verlegenheit sollte
es Konstantinopel für sich erwerben müssen So stark fühlt
sich nicht einmal die Kaiserin von Indien um es zu wagen

Um Ihrer ewigen Seligkeit willen flüsterte zitternd
Semira seien Sie vorsichtig Contessina der Vater der
schönen Tonietta ist schon vielmals nahe an der Galeere vor
über gekommen er half sich immer heraus aber was können
wir thun wenn er Ihnen Schlimmes zufügt Ihnen oder

oder sie stockte dem Coute der sich nicht wehren
kann der Alte oder die Tonietta

Lidy war muthig sie verstand die Angst des armen
Winzerkindes nicht zur wahren Vornehmheit gehört gewisser
maßen eine persönliche Tapferkeit so lachte sie denn hell
auf und rief den Wassersall und die murrende Brandung
mit ihrer frischen Stimme übertönend Was sollte es
denn sein wenn nicht eine xsses oans ein Haifisch ein
wirklicher Haifisch wenn ich nur eine Flinte hätte er
kommt immer näher lauf lauf daß wir Leute holen den
Haifisch zu sehen I

Wirklich lief sie aber gegen den lustigen Beppo
der neugierig wie all seine Landsleute aus seinem Versteck
hervorgekommen war Ach Signore kommen Sie kom
men Sie dort schwimmt ein Haifisch Sie umfaßte sein
Handgelenk und zog ihn auf den Lugaus am Fuße des
Thurmes Sehen Sie dort hinten er ist schon viel größer
geworden vielleicht ein Walfisch uns biüeua

LaerÄwsnto zischte Beppo fluchend zwischen den
Zähnen warf seinen Paletot ab und war mit ein paar
Sprüngen wieder unten in seinem Versteck Von dort tönte
ein halb erstickter Schrei dann rannte der Finanzwächter
abermals an den Frauen vorbei in den Tunnel der auf
den Bahnkörper führt und war verschwunden wie der Blitz

Laß uns jetzt heimgehen sprach Lidy tief auf
athmend

Nicht daher flehte Semira die sich mit beiden
Händen an der Dame festhielt nicht daher vielleicht hat
er sie die Tonietta umgebracht als er sah daß sie ihn
verrathen hatte oder er hat sie halbtodt liegen lassen und
wir finden sie und müssen vor s Gericht

Meinst du daß er 1 Schon hatte sich die
Komtesse von der Italienerin losgemacht und eilte Tonietta
zu Hilfe Ganz so arg war s nicht Beppo hatte ihr ihren
eignen Shawl um den Kopf gewunden so daß sie nicht

sehen konnte und ihre Hände mit einem Taschentuche gekne
belt in Anbetracht der Eile war die Sache sehr gut ge
macht und es kostete einige Mühe die festen Knoten zu
lösen

Nalsästto knirschte die schöne Tonietta er wird
sie doch nicht fassen ich gebe ihnen das Zeichen

Nein das thust du nicht sagte die Dame und
stellte sich ihr energisch in den Weg

Tonietta war anfangs bis zur Sprachlosigkeit über
rascht dann maß sie ihre Gegnerin die auf den Treppen
stufen Stellung genommen hatte und machte sich die Arme
frei um Lidh nieder zu rennen Die junge Deutsche Hütte
um Hilfe rufen können oder sie durfte ruhig den Weg frei
geben was kümmerte sie die ganze Sache aber sie hatte
nun einmal Partei ergriffen und ihr jugendlicher Uebermuth
immer und immer durch den Zwang welchen Eduards
Grämlichkeit ihr auferlegte zurückgedrängt wallte feurig in
ihr empor Auch sie hob ihre kräftigen Arme und erwar
tete mit festgestemmten Füßen den Angriff Semira bemerkte
inzwischen mit Entsetzen die Bewegungen der beiden Gegne

rinnen Lassen Sie die Tonietta gehen rief sie es
stoßen zwei andre Barken in See die Tonietta kommt zu
spät

Lidh ließ nun doch mit einiger Erleichterung die dahin
stürmende Tonietta vorüber um auch selbst heim zu gehen
Als sie aber vor der Thür ihrer Villa stand da schlug ihr
bereits das Gewissen als hätte sie eine recht leichtsinnige
That begangen so unbedacht daß Eduard den Tod davon
haben konnte wenn er es erfuhr Semira schwur freilich
stumm wie eine Statue zu sein über das Abenteuer aber
wer kann sich auf ein solches Kind verlassen

Am nächsten Morgen erwachte die Komtesse mit dem
Bewußtsein etwas unglaublich Unpassendes begangen zu ha
ben es stand fest sie hatte sich auf s äußerste kompromit
tirt und der arme Eduard war eben heute so gut aufge
räumt und konnte die Abfahrt nach Genua gar nicht er
warten Bianca und Semira saßen den Geschwistern gegen
über im Wagen und Eduard plauderte immer und Semira
wurde alle fünf Minuten roth und schlug die Augen

nieder I Forts folgt

Knnst und Wissenschaft
Paris 1 Januar Das wissenschaftliche Jahr

schreibt Herr Henri de Parville im Journal des Dsbats
schließt gut ab Vor acht Tagen konnten wir melden daß
es den Herren Cailletet und Raoul Pictet einem jeden ein
zeln gelungen war den Sauerstoff flüssig zu machen und
nun theilt unterm 31 Dezember Herr Cailletet durch die
Vermittlung des Herrn Dumas der Akademie der Wissen
schaften mit daß ihm dieselbe Operation mit dem Stickstoff
und sogar mit dem Wasserstoff geglückt ist welcher letztere
einen augenblicklichen Mißerfolg befürchten ließ Das Ex
periment wurde vorgestern im Laboratorium der Ecole nor
male in Gegenwart der Herren Boufsingault Henri Sainte
Claire Deville Berthelot Mascart u A vollzogen und ließ
im Geiste dieser hervorragenden Chemiker und Physiker
keinen Zweifel zurück Der Stickstoff ist in Form kleiner
Tropfen und der Wasserstoff in Gestalt eines Nebels ge
sehen worden So steht es also fest daß alle Gase der
Regel gehorchen und in flüssigen Zustand gebracht werden
können Dies geschieht bei dem Stickstoff unter einem Druck
von 200 bei dem Wasserstoff von 280 Atmosphären und
wird durch die Kälte bewirkt die bei der Operation bis
300 Grad unter Null beträgt Die Kälte und der Luft
druck vereint drängen die Gasmolekulen so dicht an einan
der daß sie in flüssigen Zustand übergehen Da die Luft
aus Sauerstoff und Stickstoff zusammengesetzt ist und ein
jedes dieser Gase flüssig gemacht werden kann so erhellt
daraus daß die Luft selbst dieser Operation mit Erfolg
unterzogen werden kann Herr Cailletet hat das bewiesen
indem er ganz trockene und von aller Kohlensäure freie Luft
nahm und sie in seinem Apparate flüssig machte Als er
den Hahn öffnete träufelte die so verwandelte Luft heraus
wie eine parfümirte Flüssigkeit aus einem Verdünster Wenn
man das Experiment noch weiter verfolgt so kann die Flüs
sigkeit in festen Zustand gebracht und also die Luft in Klum
pen verwandelt werden Die feste Luft ist gewiß eine der
größten Eroberungen der modernen Chemie und der 31
Dezember 1877 ein denkwürdiges Datum in der Geschichte
der Wissenschaft



sogleich hinter den Chausseeaufwurf verbarg Sobald die
Türken nach einiger Zeit wieder auf der Chaussee erschienen
wurde das Feuer von unserer Batterie fortgesetzt Hierbei
fiel ein Geschoß zufällig auf ein Haus auf welchem eine
Fahne mit dem rothen Halbmonde wehte Sogleich sprangen
aus diesem Hause etwa 300 bewaffnete Soldaten heraus
Es ist sonach erwiesen daß die Türken die Flagge mit dem
rothen Halbmonde auf Kasernen aufhissen Aus diesem
Grunde beschossen unsere Batterien in Giurgewo am 30 v
Ms wiederum das erwähnte Haus sowie die Quarantäne
Gebäude Die Türken antworteten mit zwei Batterien und
von dem Fort Suebtabla aus

Petersburg 6 Januar Offizielles Telegramm
Großfürst Nicolaus meldet an den Kaiser Alexander Am
3 d nahmen unsere Truppen nach einem unbedeutenden
Scharmützel bei dem Dorfe Wratschedewna bei welchem
wir nur 24 Soldaten verloren Sofia ein

Petersburg 5 Januar Der Agence Russe zufolge
liegt bis jetzt hier noch keine offizielle Bestätigung der von
auswärtigen Blättern verbreiteten Nachricht vor daß die
Pforte den Prinzen Reuß ersucht habe ihre Friedensbe
dingungen der russischen Regierung mitzutheilen Dieselbe
Agence wendet sich gegen die Behauptung englischer mini
sterieller Blätter daß es Rußland zwar zustünde direkt mit
der Pforte einen Waffenstillstand abzuschließen nicht aber
einen Frieden Die Agence hebt demgegenüber hervor daß
ein Waffenstillstand niemals möglich fei ohne die vorher
gehende Annahme von Friedenspräliminarien Die Türkei
habe seiner Zeit aus dem gleichen Grunde den Abschluß
eines Waffenstillstandes mit Serbien und Montenegro ver
weigert Rußland werde sich nicht von diesem Grundsatze
des gemeinsamen Rechts entfernen

Konstautiuopel 5 Januar Wie die Agence Havas
meldet hätten die Russen ohne Widerstand zu finden Sofia
besetzt

Bukarest 5 Januar Der Romanul meldet daß
die Russen Sofia genommen hätten Details fehlen

Wien 6 Januar Wie die Presse meldet hätte
die Pforte m Folge des Ausbruchs des Krieges mit Ser
bien die Sperre der Donauschifffahrt auf die Strecke zwi
schen der Timokmündung und Orsowa ausgedehnt In
Folge deswegen erhobener Vorstellungen Oesterreich Un
garns sei jedoch nachträglich den österreichisch ungarischen
Schiffen das Recht der freien Schifffahrt wiedergegeben
worden

London 5 Januar Morgens W T B
Verspätet eingetroffen Der Standard bestätigt

dich die Regierung Rußland zur Namhastmachuug
der Friedensbedingungen ausgefordert und Hinzuge
fügt habe wenn Rußland diesem Gesuche mit der
Behauptung ausweiche sollte der Friede zwischen
ihm und der Pforte sei nicht die Sache Englands
und wenn der Krieg alsdann zur weiteren Nieder
lverfnng der Türkei fortgesetzt werde so würde die
englische Regierung hieraus erwidern sie könne weder
einen vollständigen Sturz der Türkei noch auch
einen Separatsrieden derselben mit Rußland zugeben

London 5 Januar Die Times meldet General
Gurko nähert sich Sofia Die Okkupation des Sofiathales
durch die Russen erscheint blos eine Frage der Zeit
Die Central News berichten Die Russen schnitten die
Verbindung zwischen Sofia und Konstantinopel ab Der
Tschoruksu ist zugefroren die Türken befürchten die Russen
greifen Batum von der Landseite an

Brüssel 5 Januar Gegenüber den aus Konstanti
nopel verbreiteten Mittheilungen daß die Pforte bereit sei
wenn nöthig zum Schaden Europas ihren Frieden mit
Rußland zu machen und sich der Hoffnung hingebe auf diese
Weise sich vortheilhaft aus der gegenwärtigen Krise ziehen
zu können hebt der Nord hervor daß es vor Allem die

im Interesse Europas liegende Frage der Emanzipa
tion der Rajahs sei welche die Pforte am stärksten berühre
und daß gerade über diese Frage Rußland sich am Wenig
sten in Transaktionen einlassen könne

Ans Halle und Umgegend
In der gestrigen Ausschußsitzung der IV Ab

eilung des Vereins für Volkswohl gedachte der
Vorsitzende Hr Stadtrath a D Niemeyer zunächst
mit herzlichen warmen Worten eines jüngst verstorbenen Mit
gliedes des Hrn Pastor Berger seiner Verdienste um die
Vereinssache und seiner väterlichen Freundschaft zu den Ar
men Seinem Namen wird im Verein für Bolkswohl ein
ehrendes Andenken erhalten bleiben Hierauf machte der
Vorsitzende Mittheilung von mehreren Dankschreiben welche
von einigen durch den Verein unterstützten Personen einge
gangen waren Die früher ausgesprochenen Befürchtungen
daß die Hülfe des Vereins im Laufe des Winters mehr und
mehr in Anspruch genommen werden würde haben sich zur
Genüge bewahrheitet Im Dezember des soeben beschlossenen
Jahres sind nicht weniger als 234 sogenannte arme Rei
sende unterstützt davon 36 mit baarem Gelde 7 80
zur Fortsetzung der Reise während 198 theils Obdach
theils Verpflegung in der Herberge zur Heimath erhielten
Im Ganzen sind im Dezember v J verausgabt 198 58
und zwar für arme Reisende 74 50 an dem Verein
überwiesene Hausarme 35 88 an außerordentlichen Un
terstützungen bei besonderen Nothständen in 31 Fällen 75 50
Diese Ausgaben belaufen sich auf einen höheren Betrag als
im November so daß der monatlich sich auf 100 bezif
fernde Etat um 98 überschritten werden mußte
Da die an die christliche Herberge zur Heimath für Gewäh
rung von Obdach und Verpflegung zu entrichtenden Beträge
sich sehr hoch belaufen und die Mittel der Abtheilung bedeu
tend schmälern so beabsichtigt man zunächst Schritte zu thun

eine andere Herberge mit billigeren Preisen zu suchen falls
dies nicht gelingen sollte und auch der Abtheilung keine wei
tere Dispositionssumme zur Verfügung gestellt wird wird
man sich schlüssig machen ob künftighin an die armen Rei
senden nicht besser Geldbeträge an Stelle der Anweisungen
für die christliche Herberge verabreicht werden sollen Ueber
die Thätigkeit der Volksküche im verflossenen Monat
berichtete Hr Sanitätsrath Dr Jacobson Es wurden
verkauft 1095 ganze Portionen 3 25 Pf wofür 273,75
366 halbe Portionen Z 13 Pf wofür 47 58 zusammen
also 321 33 erzielt wurden Der tägliche Durchschnitts
absatz beträgt mithin 41 Portionen

Bei Schluß des Jahres 18 7 7 gehörten dem D a m p f
keffel Revisionsvereine an 111 Mitglieder mit
423 Kesseln Im Monat Dezember wurden an Revisionen
ausgeführt 10 innere 110 äußere 7 Druckproben und
3 Centrifugen Unterfuchungen

Literarisches
Jllnstrirte Frauen Zeitung Preis viertel

jährlich 2 50 Die neueste Mode Nummer 1 ent
hält Ball Gesellschafts und Hans Anzüge Mäntel Capo
ten Ball oder Theater Mäntel ausgeschnittene Taillen
Hüte Kragen Tücher Taschentücher Schuhe Stiefel Corfet
Unterrock und Beinkleid nebst passenden Strümpfen Bein
kleid mit Taille Unterbeinkleid mit ausgeschnittener Jacke
breiter Gurt für Unterröcke Prinzeßkleid für Mädchen von
12 14 Jahren und Jahreskleid für Knaben Oesterrei
chische Bluse für Herren Decke Thee Serviette Sessel
Puff Fußbank Kaninchen als Nadelkiffen Wäschebeutel

mit Korb Bunt und Kreuzstichstickereien Häkel Strick
und Filet Guipüre Arbeit c c mit 74 Abbildungen einer
Beilage mit 13 Schnittmustern verschiedenen Mustervor
zeichnnngen Namens Chiffren und Buchstaben in Typen
ferner ein kolorirtes Modenkupfer Die neueste Unter
haltungs Nummer 2 Unerbittlich Novelle von W von
Dünheim Ein ungedrucktes Gedicht Ferdinand Freilig
rath s Mitgetheilt von Adolf Strodtmann Die Taufe
Vajk s Von Adolf Dux Aus der Frauenwelt 11
Von Hans Herrig Am goldenen Horn Von Nuredin
Aga 9 Des Sultans Harem und Haushalt Verschie
denes Wirthschaftliches Briefmappe Frauen
Gedenktage Ferner folgende Illustrationen Bildniß
Studie Von Hans Markart Die Taufe Vajk s Von

G Benczur Beim Kindtaufsfchmaus Von Karl Kron
berger Königin Amalie von Sachsen Karoline
Bauer 1828

Berein für Erdkunde
Sitzung am Mittwoch den 9 d Mts nm 8 Uhr

1 Beschlußfassung über Beitritt des Vereins zur deut
schen afrikanischen Gesellschaft

2 Vortrag des Herrn Dr Jung als Gast Fünf
Monate Sqnatter Leben am Cooper Creek

Kirchhoff

Thüringisch Sächsischer Geschichts und
Alterthnms Verein

Monatsversammlung Dienstag den 8 Januar 8 Uhr
Abends auf dem Jägerberge Das Präsidium

Nachtrag
Original Telegramme des Halleschen Tageblattes

Petersburg den 7 Jannar Telegramm
der Agence russe Die hiesigen Blätter melden
In Folge der von England der Psorte ertheilten
Rathschläge direkt mit Rußland zu verhandeln
werden türkische nnd russische Delegirte demnächst
zusammentreffen Diese Aenderung der englischen
Politik soll hervorgerufen sein durch eiue Unter
redung Gortschakoffs mit Lostns

London 7 Januar Dailh News melden aus
Bukarest vom 6 ds Die Lomarmee überschritt den Bal
kan durch den Schipkapaß nachdem die Türken in Folge
strenger Kälte abgezogen waren

Rom 6 Januar Abends Der König wurde gestern
vom heftigen Fieber befallen woraus eine Entzündung des
rechten Lungenflügels eintrat Der Verlauf des Fiebers läßt
ein Complikat mit Sumpffieber befürchten Nachts schlief
der König einige Stunden unter großer Transpiration
worauf Symptome leichter Besserung sich zeigten Nachmit
tags wiederholte sich die Zunahme des Fiebers

Ein billiges Heilmittel
Jedermann weiß wie hartnäckig Erkältungen Lungenkatarrhe oder

ähnliche Affektionen in der Regel sind wieviel Zeit deren Cnrirung
gewöhnlich in Anspruch nimmt und welche Dosen von Medikamenten
als Tisanen Syrupe c zu diesem Behufe angewendet werden müssen
Es ist ferner Niemand fremd daß eine vcrnachläßigte Erkältung häufig
eine Lungenerkrankung nach sich zieht wenn sie nicht in Schwindsucht
übergeht

Vielfach angestellte Experimente haben dargethan daß der nor
wegische Theer in reinem Zustande und entsprechend präparirt eine
ans wunderbare gränzende Heilkraft auf die vorerwähnten Krankheiten
mit erstaunlicher Raschheit ausübt In seinem ursprünglichen Zustande
kann der Theer seines unangenehmen Geschmackes und seiner klebrigen
Beschaffenheit wegen nicht genommen werden ein Pariser Apotheker
Herr Guhot ist daher aus den Gedanken gekommen ihn in kleine
runde und mit einer Gelatinehülle versehenen Kapseln in Pillengröße
einzuschließen Nichts ist leichter zu nehmen als dieses Präparat das
leicht auflösbar den Theer mit der größten Raschheit zur Wirkung
gelangen läßt

Zwei oder drei Guhot fche Theerkapseln zu jeder Mahlzeit genom
men sühren eine sofortige Linderung herbei und genügen in den meisten
Fällen um in geringer Zeit eine Heilung der hartnäckigsten Erkältung
und eines jeden Lungenkatarrhs herbeizuführen Man kann damit
felbst der bereits vorgeschrittenen Lungenschwindsucht Halt gebieten und
dieselbe ausheilen in diesem Falle hält der Theer die Auflösung der
Tuberkeln auf und ist mit Hülfe der Natur die Heilung oft rascher
bewerkstelligt als man es hoffen und erwarten durste

Man kann dies populär gewordene Mittel nicht genug empfehlen
und dies fowohl hinsichtlich seiner Wirksamkeit als auch seiner Billig
keit In der That kommt da jeder Flacon 6 Theerkapseln enthält
die ganze Eur auf nicht höher als 10 20 Pfennige täglich zu stehen
und schließt dabei außerdem den Gebrauch von Medicamenten in
Form von Tisanen Pastillen oder Syrupen vollständig aus

Um sicher die ächten Guyot schen Theerkapseln zu erhalten ist
darauf zu achten daß die Etiquette des Flacons die Unterschrift Guyot
in dreifarbigem Drucke enthält

Depots in den meisten Apotheken in Halle bei H Sohncke
en aros

Magdebnrgerstratze 3V ist p
April die Bel Etage bestehend

Piöcen nebst Zubehör si
Haler p a zu vermiethen

2 herschasll Wohnungen Bel Etage u II
Etage mit Garten zum 1 April oder sogleich
zu beziehen Grünstraße 3 v d Steinthor

3 Stuben 2 Kämmern Küche und
Zubehör Preis 120 H pro Jahr zum
1 April zu vermiethen

Rathswerder 3a p
2 Stuben Kammer Küche und Zu

behör Preis 8V A pro Jahr zum
1 April zu Vermietheu

Rathswerder 3s p
Raunischestratze 14

2 St, 2 K K mit Wasserl und sonstigem
Zubehör zum 1 April zu vermiethen Nähe

res 1 Tr bei Schliack

1 Stube K Küche gleich oder 1 April zu
bez Domplatz 8 Zu erfr 2 Treppen

1 Wohnung für 52 LA Kaulenberg 3
Eine Wohnung zu vermiethen in 14 Ta

gen zu beziehen Gerbergaffe 11

Herrschaft Wohnung 6 heizb Piscen und
Zubehör Gartenb Preis 660 Ebenda
selbst eine Wohnung 2 St 2 K u Zubeh
Preis 135 Bernburgerstraße 29

Eine Wohnung 2 St 2 K Küche und
Zubehör zü vermiethen und zum 1 April c
zu beziehen Graseweg 12

2 kleine Wohnungen an einzelne Leute zu
vermiethen gr Klausstraße 5

Eine Wohnung von 2 Stuben 3 Kammern
Küche und Zubehör 1 April zu beziehen Pr
140 H Leipzigerstraße 21 I Lösch e
Logis zu 50 H a kinderl L gr Schloßg 4

Dach Wohnung 2 St, 2 K, K 2 Tr
hoch zu vermiethen Langegasse 31

2 St 2 K K und Zubehör sogleich oder
zum 1 April zu beziehen Wilhelmsstr 38

A Rennenpfennig

Wohn zu 60 an anst L Schülershof 13
Wohnungen sowie eine einzelne Stube zum

1 April 1878 zu vermiethen
Herrenstraße 11

Niederlagsräume zu vermiethen z 1 April
Herrenstraße 11

Stube n Kammer zu vermiethen gr Stein
straße 10 Daselbst eine Brille gefunden

Eine Hof Wohnung nebst Zubehör zu 50 H
zu vermiethen Sophienstraße ib

Stube K u K zu verm Saalberg 23
Eine kl freundliche Wohnung zu vermiethen

alter Markt 5
Ein Laden nebst Wohnung und Stallung

passend für Materialgeschäft und Bierstube
für Bäcker oder Fleischer ist sogleich zu ver
miethen und zu beziehen Zu erfragen

Ackerstraße 1 I
Eine Wohnung von 7 Piscen Wasserlei

tung ist für 90 H au ruhige Leute zu ver
miethen und zum 1 April zu beziehen

Lindenstraße 22 Näheres parterre

3 Stuben nebst Zubehör z
1 April zu vermiethen

Sophienstratze 3
1 Parterre Hof Wohnung 2 St 2 K

1 Küche und Zubehör 1 April zu vermiethen

Harz 11
2 Logis Beletage jedes 2 St 2 Kamm,

Küche und Zubehör 1 April zu vermiethen

Harz ii
Eine Wohnung von 1 Stube 1 Kammer

Küche nebst Zubehör ist sogleich zu beziehen

Ackerstraße 1 I

Wohn 28 LA f einz L Bölbergaffe 1
1 Wohnung an stille Leute f 60 H und

eine Wohnung an eine einz P für 22 H
zu vermiethen Jägerplatz 6

Eine kleine Stube und Kammer zu vermie

then Geiststraße 33Ein Zimmer nebst Kabinet unmöblirt in
bequemer und schöner Lage nahe der Post u
Telegraphenstation zc ist sofort zu vermiethen

Näheres Poststraße 3 im Schuhgeschäft

Die erste und 2te Etage u Wohnung zu
48 zu vermiethen Karlsstraße 12

Eine möbl Stube mit Schlafkammer ist
billig zu vermiethen Brnnnengafse 11 part

Fein möbl Wohnung gr Ulrichsstr 55 II
Möbl Stuben zu vermiethen Geiststr 67

Heizbare Schlafstelle Harz 30 I

Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 26 II
2 anst H f Kost u Logis Lindenstr 5
Anst Schlafstelle Töpferplan 4 Hof II
Anst Schlafstelle Markt 18 III

Ein größeres Parterre Local zur
I Einrichtung eiuer feinen Weinstube
mit Delikatessenhandlung wird so
bald als möglich in der Niihe des
Marktes oder Poststraße auf mehrere
Jahre zu miethen gesucht Offerten
I 4 Nr is befördert die
Annoncen Expedition v Zl v
Nene Promenade 14 I 1 19

2 St K K u sonstiges Zubehör i Pr
v 60 70 H von kinderlosen Leuten 1 April
zu miethen ges ucht Näh Thalgaffe 1 I r

Junge Leute suchen 1 April eine Wohnung
zu 36 40 H in der Nähe der Moritzkirche
Off R N 1 Exped d Bl

Eine Schlofferwerkstatt mit Wohnung ge
sncht Adr abz gr Steinstr 12 Hof r II

Eine einzelne ruh Person sucht innerhalb
der Stadt in einem anst Hause zum 1 April

kleine Wohnung H 5,72Adressen unter H 572 erbeten an
Haasenstein K Vogler gr Märkerstr 7

Ein fein möbl Zimmer nebst Kabinet ist
sofort oder 1 Januar billig zu vermie
then Rannischestraße 18 II
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Wvi v u I t Kr M5v U vkrviZwelche unansehnlich oder etwas beschädigt sind SM ausverkaufen

FF 55 SOZtS Lrüäerstrassv
Donnerstag den 10 Januar e Bor

mittags 11 Uhr versteigere ich Krausen
straße 3 1 dreileitigen Bierdruck Apparat

Ist ger Auktions Ko nmnssar
Kölner Domban Loose 3 30 H

vers Josna Schaarwächter Rittershausen

am Schulberg

Kanarieuhähne
Nachtschläger v erkauft Schuster Gröbers

für Kinder g 75 H, bei
s gr Ulrichsstraße 47
Eine Pelzjacke 1 Kaisermautel 2 eleg

Damenhüte sind trauerh bill zu verk Zu
erfragen in der Ann Exped von M Trieft

von Sonntag ab täglich frisch bei
HV livz vr Backermstr Harz 48
Wiederverkäufer Rabatt

Dienstag extra
frischen Seedorsch
empfiehlt

Sehr schönen Sauerkohl und Schnitt
bohnen bei

Ein Haus in bester Lage der Stadt sehr
rentabel preisw zu verk u 1 Laden z verm
Zu ersr b G Abramfohn Leipzigerstr 76

Ein Paar lange Stiefeln billig zu verkaufen
gr Ulrichsstraße 50 Hof rechts

Kaninchen zu verkaufen Mühlweg 48
Ein wachsamer Hund z verk Steg 21 i H
Feines Restauranons Jnventar nebst Billard

und Apparat verkauft Karlsstraße 12
Birkene Kleidersekretäre Kommoden

Näh und Sophatische verk billig Harz 4
Fließend fette Isländer Heringe a St

10 bei

Offene Ktellen

I Für ein hiesiges t
i xrwird zu Ostern g o ein junger Mann mit

den nöthigen Schulkenntnissen als Lehrling
gesucht Näheres unter B 1940 durch

Einen Sohn rechtlicher Eltern sucht zu
Ostern als Lehrling H 573
FFl Lackirermstrgr Märkerstratze 7

Ein junger Mensch von rechtschaffenen Eltern

mit guten Schulzeugnissen zum Ausgehen
und anderen kleinen Dienstleistungen für ein
hiesiges Comptoir gesucht Meldungen unter
Nr 12 besorgt die Exped d Bl

Ein erfahrenes Kindermädchen wird sofort
oder zum 15 Januar gesucht Adr zu er
sragen in der Exped d Bl

Ein Mädchen mit guten Attesten wird zum
1 Februar gesucht gr Klausstraße 4

Eine tüchtige PlSttfra
wird sofort gesucht Zu erfragen in der
Annoncen Expedition von I Barck K Co

Zunge Mädchen
zum Erlernen derbei sebrgünstigen Bedingungen gesucht bei

Geiststr 2
NL Nach beendeter Lehrzeit dauernde und

lohnende Stellung gesichert k 1928

Geüb Stick f Besch Meld mit Probe
arbeit bei A I Jacobowitz St Co
T 58 gr Ulrichsstr 55

Ii 1 i dsstsr us Iität ewpkötilsn u WliASlöiiII i v II rsissn iv Ooppölv a ön oclsr in dsliödi on
klsiiwrsn 2uÄMtätsn ad ui cl krsi Haus

iisns i 0msi s ä z I r 12

ick
Beste Böhmische Stückkohle pr CK 75

NWPreMsine ivou Gebrüder Brandt empfiehlt billigst
VI gr Brauhausgaffe 28

U fRS /S5S SS K IL, s Fit vollständiger Ersatz für Snppenkränter
e mpfie hlt M MSS KMA KS Schmeerftra he W/3 6

Diejenigen Lieferanten und Handwerker welche an die unter
zeichnete Betriebs Abtheilung noch Forderungen aus dem Jahre 1877
haben werden um Einsendung der Rechnungen bis spätestens zum
20 d Mts ersucht

Halle den 5 Januar 1878
Betriebs Abtheilung V F W Schwedler

I iir At Z n ni
vrirck II I Alt tu x i vn isvou VöQSäiZ

x I vi l ZI I M t,i I l I iiIt iII I K i I V I iil III It iF /1t t x i tt u n, tKr vvi I i I vi,
It i 14 Ävr Ävi 18III
O A A k Aunter AitvirkuvA äss Hsri n LokopsrnsänAörlz üiil aus Vl esllkN

Lin nummöi irtsl 3 dei Hsri n Ast u A r
üin uunumiiisriitör 2 i Ktsinstrasss 66

Mönsr Liöi liÄllö
Heute Dieustag u folgende Tage

frischen Anstich von ALU

Ein Mädchen wird zum 1 April gesucht
H Schilling Wilhelmsstraße 34

Ein anst Mädchen Dienstantritt den
1 Februar wird gesucht gr Steinstr 24

Eine unabhängige Frau oder desgl älteres
Mädchen sucht zur Bodenarbeit einer Stärke
abrik Näheres in der Exped d Bl

Ein ordentliches Mädchen sofort gesucht

von Frau Ballin Leipzigerstr 95
Ein junges Mädchen zur Aufwartung ze

ucht Leipzigerstraße 103 III
Ein anständ Mädchen im Waschen Plätten

Kochen u Schneidern erfahren sucht Stellung
den 1 Februar Zu erfragen Jägerplatz 2

Zwei tüchtige Mädchen in d
Küche erfahren erhalt bei hohem Lohn
sofort und 1 Febr Stellen Jüngere
Mädchen suchen Stellen dnrch

Frau e/tvtte gr Märkerstr 17
Viehmädchen sucht bei hohem Lohn

Frau Deparade gr Schlamm 10
Köch Haus u Stubenmädch m g Büchern

sucht u weist sof u spät nach Laufburschen
such Stell d Fr Meerbothe Martinsg 13

Ich biete an gewandre Stuben u nette
Kindermädch und suche Mädch für Küche u
Haus Frau N itf chke g r Bra uhausg 29

Ein ord Mädchen f alles s b 1 Febk
Stellung Näh Rannischestr 14 Papierh

Kindergarten alte Promenade 18
Anmeldungen nehme noch entgegen

2 n I7utsrrickt
2ter Winter Eursus beginnt Mitte Januar
in dem oberen Saale der Kaiser Wilhelmss
Halle Gefällige Anmeldungen werden in
meiner Wohnung Brunoswarte 18,1 Tr
angenommen

t Tanzlehrer
Namen und WeiMckerei wird

im Rahmen und auf der Hand jungen Mäd
chen gelehrt Taubengasse 17b I
Pliss brennt sauber Elle 2 Brüderstr 13

rnionesQ

tüi II l V Itbesorgt prompt

M MZKGR

F tt/t 5/große Steinstratze 73
Ich bin Willens gr lllrichsstratze 27

in guter Geschäftslage einen Laden mit
WohNUNg u Zubehör einzurichten Näh bei

F gr Ulrichsstr 37
Za uör sMausrö1

Rathhansgasse 3/4
Dienstag früy 9 Uhr

empfiehlt W MüUvi
Aschengruben

werden gereinigt und abgefahren
W Bennemann Hanfsack 4

i werden sanbeV gereinigt ausgebessert und aufgebügelt
Mauerga sse 14II R

U Mrk Velohmilg
für Ermittelung des Diebes der in der
Nacht vom Sonnabend zum Sonntag ans
dem verriegelten Stall im geschlossenen Grund
stück 2 Gänse gestohlen

Mötzlicher W eg 4

KMIivk M l M 8 VniM
Heute Dienstag Pökelknochcn

Bon Vz8 Uhr an Tanz Unterricht
Goldene Brille in Futteral am Donners

tag verloren Abzugeben gegen Belohnung
Dorotheenstraße 7 2 Treppen

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
Hierzu eine Beilage
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